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[bookmark: _Toc45027303]Vorwort
Dieses Dokument wird als bearbeitbares Word den Mitgliedsunternehmen zur Verfügung gestellt. Es wurde für den Teil C Checklisten vom Sicherheitshandbuch VSE / SVGW auf der Basis der EKAS-Branchenlösung Nr.05 und unter Einbezug von Überlegungen zur BL-Nr.31 des SVGW erstellt, deren Unternehmen auch in der Versicherungsklasse 55A der Suva zugeteilt sind.
Des Weiteren sind die Weisungen im Sicherheitshandbuch des VSE/SVGW im Kapitel; Allgemeines «Gesundheit am Arbeitsplatz», Abschnitt ‘Pandemie’ zu berücksichtigen.
Weisungen der Behörden haben in jedem Fall Vorrang gegenüber der vorliegenden Checkliste. Die Checkliste wird bei Anpassungen der Vorgaben der Behörden oder bei Vorliegen neuer Erkenntnisse angepasst. 
[bookmark: _Toc45027304]Grundregeln
Ein Schutzkonzept jedes Unternehmens muss sicherstellen, dass die folgenden Vorgaben eingehalten werden. Für jede dieser Vorgaben müssen ausreichende und angemessene Massnahmen vorgesehen werden. Der Arbeitgeber und Betriebsverantwortliche sind für die Auswahl und Umsetzung dieser Massnahmen verantwortlich. Diese Vorgaben sind auch zu befolgen, wenn persönliche Schutzausrüstung (z.B. Schutzmasken) getragen werden.
Alle Personen im Unternehmen reinigen sich regelmässig die Hände
Mitarbeitende und andere Personen halten stets den geforderten Mindestabstand zueinander
Bedarfsgerechte regelmässige Reinigung von Oberflächen und Gegenständen nach Gebrauch, insbesondere, wenn diese von mehreren Personen berührt werden
Angemessener Schutz von besonders gefährdeten Personen
Kranke im Unternehmen nach Hause schicken und anweisen, die (Selbst-)Isolation gemäss BAG zu befolgen
Berücksichtigung von spezifischen Aspekten der Arbeit und Arbeitssituationen, um den Schutz zu gewährleisten
Information der Mitarbeitenden und anderen betroffenen Personen über die Vorgaben und Massnahmen
Umsetzung der Vorgaben im Unterhaltsbereich, um die Schutzmassnahmen effizient umzusetzen und anzupassen
Andere Schutzmassnahmen
[bookmark: _Toc45027305]Detaillierte Checklisten
Die Checklisten sind mit unseren Empfehlungen für die entsprechenden Schutzmassnahmen befüllt und können zusätzlich noch individuell ergänzt werden. Die Massnahmen, welche zur Anwendung kommen, wer-den im Kontrollkästchen angekreuzt. Die Massnahmen, welche für den Betrieb nichtzutreffend oder nicht umsetzbar sind, werden nicht angekreuzt. Diese Entscheide sind in dem vorgesehenen Textfeld kurz zu begründen. Der Schutz muss in jedem Fall sichergestellt werden, die Reihenfolge der Schutzmassnahmen richtet sich nach dem STOP-Prinzip. Die Listen stehen als MS-Word Dokumente zur Verfügung und können von den Benutzern leicht editiert und angepasst werden.
Firma
	An der Erarbeitung haben folgende Personen mitgearbeitet

	Betrieb
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[bookmark: _Toc45027306]Händehygiene
Alle Personen im Unternehmen reinigen sich regelmässig die Hände.
	
	Massnahmen Händehygiene
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	1.1
	Aufstellen von Händehygienestationen: Die Kundschaft muss sich bei Betreten der Geschäftsräume / des Empfangs die Hände mit Wasser und Seife waschen oder mit einem Händedesinfektionsmittel desinfizieren können.
	☐	

	1.2
	Aufstellen von Händehygienestationen bei Aussenstellen, wenn kein fliessendes Wasser vorhanden ist. Die Mitarbeiter müssen sich beim Betreten und beim Verlassen der Aussenstelle die Hände mit Wasser und Seife waschen oder mit einem Händedesinfektionsmittel desinfizieren können.
	☐	

	1.3
	Alle Personen im Unternehmen sollen sich regelmässig die Hände mit Wasser und Seife waschen. Dies insbesondere vor der Ankunft am Arbeitsplatz, zwischen Bedienung von Kundschaft, nach Kontakt mit Geschäftspartnern und Lieferanten sowie vor und nach Pausen. An Arbeitsplätzen, wo dies nicht möglich ist, muss eine Händedesinfektion erfolgen.
	☐	

	1.4
	Entfernung von unnötigen Gegenständen, welche von Kundschaft angefasst werden können, wie z.B. Zeitschriften und Papiere in Wartezimmern und Gemeinschaftsbereichen (wie Kaffeeecken und Küchen).
	☐	

	1.5
	Mitarbeiter, welche bei Aussenstellen oder Kunden Arbeiten verrichten, sind mit Händedesinfektionsmittel auszurüsten.
	☐	

	1.6
	Einsatz- und Gruppenfahrzeuge von Mitarbeitenden, welche auf Klein- Tagesbaustellen Arbeiten verrichten, sind mit Händedesinfektionsmittel auszurüsten.
	
	





[bookmark: _Toc45027307]Distanz halten
Es gelten jeweils die aktuellen Angaben der Webseiten vom BAG, resp. SECO für Distanzen, Flächen, Zeitangaben, etc. 
Mitarbeitende und andere Personen halten die Mindestdistanz zueinander. Distanz gemäss BAG: Stand 22.6.2020: 1.5m
	
	Massnahmen Distanz halten: Bewegungs- und 
Aufenthaltszonen festlegen
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	2.1
	Bodenmarkierungen anbringen, um die Einhaltung der Mindestdistanz der im Kundenbereich anwesenden Personen zu gewährleisten. Der Personenfluss ist zu beachten.
	☐	

	2.2
	Mindestdistanz zwischen wartender Kundschaft sowie Mitarbeitern / Besuchern gewährleisten
	☐	

	2.3
	Mindestdistanz in Aufenthaltsräumen (z.B. Kantinen, Kaffeeräumen, Küchen, Gemeinschaftsräume) sicherstellen.
	☐	

	2.4
	Mindestdistanz in Treppenhäusern, Gängen, Zugangsbereichen etc. sicherstellen.
	☐	

	2.5
	Mindestdistanz in WC-Anlagen sicherstellen.
	☐	

	2.6
	Spezielle Räume für besonders gefährdete Personen vorsehen.
	☐	

	2.7
	Mindestdistanz im Empfangsbereich sicherstellen (z.B. durch Umstellen der Arbeitsplätze oder Beschränkung der gleichzeitig anwesenden Personen).
	☐	

	2.8
	[bookmark: _Hlk39730826]Mindestdistanz in Sitzungszimmern sicherstellen (z.B. durch Umstellen des Mobiliars).
	☐	

	2.9
	Mindestdistanz in Werkstätten sicherstellen (z.B. durch Umstellen der Arbeitsplätze oder Beschränkung der gleichzeitig anwesenden Personen.
	☐	

	2.10
	Mindestdistanz in Labors sicherstellen (z.B. durch Umstellen der Arbeitsplätze oder Beschränkung der gleichzeitig anwesenden Personen).
	☐	



	
	Massnahmen Distanz halten: Raumteilung
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	2.20
	Arbeitsplätze vor allem in Grossraumbüros mit z.B. Vorhängen, Paravents oder Trennscheiben von anderen Mitarbeitenden und vor Kundschaft / Besuchern trennen und an Tür kennzeichnen, dass Abstandsregeln eingehalten werden müssen.
	☐	

	2.21
	Laufkundschaft verringern und separat bedienen.
	☐	

	2.22
	Magazine, Materialausgaben, Infoschalter, Empfang etc. mit Trennscheiben abtrennen, wenn die Mindestdistanz nicht einzuhalten ist.
	☐	

	2.23
	Arbeitsplätze in den Werkstätten durch Trennscheiben abtrennen, wenn die Mindestdistanz nicht einzuhalten ist.
	☐	

	2.24
	Arbeitsplätze in den Labors durch Trennscheiben abtrennen, wenn die Mindestdistanz nicht eingehalten werden kann.
	☐	

	
	Massnahmen Distanz halten: Anzahl Personen begrenzen
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	2.30
	Im Kundenbereich / Empfang maximal 1 Person unter Beachtung der Mindestdistanz Regelung.
	☐	

	2.31
	Mit Kundschaft einen Termin (oder Telefonat) vereinbaren, sofern dies möglich ist.
	☐	

	2.32
	Warteschlangen ins Freie verlagern.
	☐	

	2.33
	Falls im Kundenbereich gewartet wird, einen getrennten Wartebereich mit genügend Platz zwischen den Wartenden einrichten.
	☐	

	2.34
	Nur Personen ins Geschäft lassen, die eine Dienstleistung benötigen.
	☐	

	2.35
	Dienstleistung online anbieten, falls möglich.
	☐	

	2.36
	Heimlieferung oder Postversand anbieten, falls möglich.
	☐	

	2.37
	Bei Gruppentransporten (z.B. zu Aussenstellen): Anzahl der Personen im Fahrzeug verringern, indem mehrere Fahrten gemacht oder mehrere Fahrzeuge (z.B. Privatfahrzeuge) benutzt werden.
	☐	

	2.38
	Anzahl Personen welche gleichzeitig den Lift benutzen dürfen limitieren (damit die Mindestdistanz eingehalten werden kann).
	☐	

	2.39
	Bei Sitzungszimmern und anderen gemeinsam genutzten Räumen die Anzahl zulässiger Personen begrenzen (1 Person pro 4 m2 Fläche) und an der Tür mit Schildern anschreiben.
	☐	

	2.40
	Kontroll- und Wartungsarbeiten sowie Störungsbehebung in Aussenstellen, welche nicht verschoben werden können, nur von einer einzelnen Person ausführen lassen (Achtung! Die Anforderungen an die Arbeitssicherheit sind jederzeit einzuhalten, darf die Arbeit nicht von einer einzelnen Person aufgeführt werden, so kommen die Massnahmen unter «Arbeit mit unvermeidbarer Distanz unter der Mindestdistanz» zur Anwendung).
	☐	


[bookmark: _Toc45027308]         Arbeit mit unvermeidbarer Distanz unter der Mindestdistanz
Berücksichtigung spezifischer Aspekte der Arbeit und Arbeitssituationen, um den Schutz zu gewährleisten
	
	Massnahmen Arbeit mit unvermeidbarer Distanz unter der Mindestdistanz
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	2.50
	Anwendung der SECO Checkliste Baustellen COVID-19 (vgl. weiterführende Links am Ende)
	☐	

	2.51
	Minimieren der Exposition während Arbeiten durch Verkürzung der Kontaktdauer und/oder Durchführung angemessener Schutzmassnahmen.
	☐	

	2.52
	[bookmark: _Hlk42631612]Wenn auf Baustellen die Distanz nicht eingehalten werden kann, werden Schutzmasken getragen, Der Arbeitgeber muss diese Zusatzbelastung durch das Masken tragen berücksichtigen. 
	
	



[bookmark: _Toc45027309]Reinigung
Bedarfsgerechte, regelmässige Reinigung von Oberflächen und Gegenständen nach Gebrauch, insbesondere, wenn diese von mehreren Personen berührt werden. 
	
	Massnahmen Reinigung: Lüften
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	3.1
	Für einen regelmässigen und ausreichenden Luftaustausch in Arbeitsräume sorgen (z.B. 4 Mal täglich für ca. 10 Minuten lüften).
	☐	



	
	Massnahmen Reinigung: Oberflächen und Gegenstände
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	3.10
	Oberflächen und Gegenstände (z.B. Arbeitsflächen, Tastaturen, Telefone, Arbeitswerkzeuge, Waschgelegenheiten) regelmässig mit einem handelsüblichen Reinigungsmittel reinigen, besonders bei gemeinsamer Nutzung.
	☐	

	3.11
	Tassen, Gläser, Geschirr oder Utensilien nicht teilen; Geschirr nach dem Gebrauch mit Wasser und Seife spülen.
	☐	

	3.12
	Türgriffe, Liftknöpfe, Treppengeländer, Kaffeemaschinen, Wasserspender und andere Objekte, die oft von mehreren Personen angefasst werden, regelmässig reinigen.
	☐	

	3.13
	Die Tastaturen, Mäuse und anderen Geräte, welche von mehreren Personen benutzt werden vor und nach jeder Nutzung durch eine Person mit handelsüblichen Reinigungsmitteln reinigen.
	☐	

	3.14
	Werkzeuge und Messgeräte, welche von mehreren Personen genutzt werden vor und nach jedem Gebrauch durch eine Person mit handelsüblichen Reinigungsmitteln reinigen.
	☐	

	3.15
	(Pool)Fahrzeuge, welche von mehreren Personen genutzt werden vor und nach jedem Gebrauch durch eine Person mit handelsüblichen Reinigungsmitteln reinigen.
	☐	

	3.16
	Bereitstellen der geeigneten Reinigungsmittel (Reinigungslösung und Einwegtücher) an den jeweiligen Orten.
	☐	



	
	Massnahmen Reinigung: Sanitäre Anlagen und Garderoben
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	3.20
	Regelmässige Reinigung der WC-Anlagen inkl. der Türklinken und Armaturen.
	☐	

	3.21
	Regelmässige Reinigung der Garderoben inklusive Waschbecken.
	☐	

	3.22
	Regelmässige Reinigung der Duschen.
	☐	

	3.23
	Fachgerechte Entsorgung von Abfall.
	☐	



	
	Massnahmen Reinigung: Arbeitskleidung und Wäsche
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	3.30
	Persönliche Arbeitskleidung verwenden.
	☐	

	3.31
	Arbeitskleider regelmässig mit handelsüblichem Waschmittel waschen.
	☐	



[bookmark: _Toc45027310]Besonders gefährdete Personen
	
	Massnahmen besonders gefährdete Personen
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	4.1
	Arbeitsverpflichtungen von zu Hause aus erfüllen, evtl. Ersatzarbeit in Abweichung vom Arbeitsvertrag.
	☐	

	4.2
	Klar abgegrenzter Arbeitsbereich mit Mindestdistanz zu anderen Personen einrichten.
	☐	

	4.3
	Andere Ersatzarbeiten vor Ort anbieten.
	☐	


[bookmark: _Toc45027311]Erkrankte am Arbeitsplatz
	
	Massnahmen Erkrankte am Arbeitsplatz
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	5.1
	Erkrankte Mitarbeitende nicht arbeiten lassen und sofort nach Hause schicken. Die Selbstisolation gemäss BAG ist zu befolgen. (vgl. www.bag.admin.ch/isolation-und-quarantaene)
	☐	



[bookmark: _Toc45027312]Besondere Arbeitssituationen
Berücksichtigung spezifischer Aspekte der Arbeit und Arbeitssituationen, um den Schutz zu gewährleisten
	
	Massnahmen besondere Arbeitssituationen: 
Persönliches Schutzmaterial
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	6.1
	Schulung im Umgang mit persönlichem Schutzmaterial.
	☐	

	6.2
	Einwegmaterial wie Masken (z.B. FFP-, chirurgische-, OP-Masken), Gesichtsschilder, Handschuhe, Schürzen etc.) richtig anziehen, verwenden und entsorgen.
	☐	

	6.3
	Wiederverwendbare Gegenstände korrekt desinfizieren.
	☐	



	
	Massnahmen besondere Arbeitssituationen: 
Arbeit zu Hause bei Kunden / bei Geschäftspartnern
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	6.10
	Besucher informieren sich vor Ort ob zusätzliche Schutzmassnahmen eingehalten werden müssen und halten diese selbst ein.
	☐	

	6.11
	Besucher machen falls nötig die Kunden / die Geschäftspartner auf die Einhaltung der Grundregeln aufmerksam und halten diese selbst ein.
	☐	

	6.12
	Monteure schützen sich bei Arbeiten bei Kunden (z.B. Zähler auswechseln) mit persönlichem Schutzmaterial.
	☐	

	6.13
	Vor und nach dem Besuch beim Geschäftspartner / Kunden, oder einer Intervention, werden die Hände gründlich mit Seife gewaschen, oder wenn dies nicht möglich ist mit Desinfektionsmittel behandelt.
	☐	



[bookmark: _Toc45027313]Information
Information der Mitarbeitenden und anderen betroffenen Personen über die Vorgaben und Massnahmen.
	
	Massnahmen Information: 
Information der Kundschaft / der Geschäftspartner
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	7.1
	Aushang der Schutzmassnahmen gemäss BAG bei jedem Eingang.
	☐	

	7.2
	Information der Kundschaft, dass kontaktloses Bezahlen bevorzugt wird.
	☐	

	7.3
	Information der Kundschaft, dass kranke Kundschaft sich in Selbstisolation begeben soll, gemäss den Anweisungen des BAG.
	☐	

	7.4
	Regelmässige Information weiterer Betroffener (wie z.B. Lieferanten, Servicedienstleister etc.) über die Richtlinien und Massnahmen durch die Geschäftsleitung oder eines Delegierten
	☐	



	
	Massnahmen Information: Information der Mitarbeitenden
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	7.10
	Information der besonders gefährdeten Mitarbeitenden über ihre Rechte und Schutzmassnahmen im Unternehmen durch die Geschäftsleitung oder eines Delegierten.
	☐	

	7.11
	Regelmässige Information und Schulung der Mitarbeitenden über die Richtlinien und praktischen Hygienemassnahmen durch die Geschäftsleitung oder eines Delegierten.
	☐	



[bookmark: _Toc45027314]Aufrechterhaltung
Umsetzung der Vorgaben und Schutzmassnahmen und bei Bedarf anpassen.
	
	Massnahmen Aufrechterhaltung
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	8.1
	Regelmässige Instruktion der Mitarbeitenden über Hygienemassnahmen, den Umgang mit Schutzmasken (z.B. FFP-, chirurgische-, OP-Masken) und einen sicheren Umgang mit der Kundschaft.
	☐	

	8.2
	Seifenspender und Einweghandtücher regelmässig nachfüllen und auf genügenden Vorrat achten.
	☐	

	8.3
	Desinfektionsmittel (für Hände), sowie Reinigungsmittel (für Gegenstände und/oder Oberflächen) regelmässig kontrollieren und nachfüllen.
	☐	

	8.4
	Bestand von Hygienemasken (z.B. FFP-, chirurgische-, OP-Masken) regelmässig kontrollieren und nachfüllen.
	☐	

	8.5
	Soweit möglich, besonders gefährdeten Mitarbeitenden Aufgaben mit geringeren Infektionsrisiken zuweisen.
	☐	

	8.6
	Mitarbeitenden welche externen Tätigkeiten nachgehen, genügend Schutzmaterial zur Verfügung stellen.
	☐	

	8.7
	Im Empfangsbereich ist die Anwesenheitszeit von Mitarbeitenden/Personen namentlich zu dokumentieren. Dies nennt man ‘Contact Tracing’. Es ist eine effiziente und kostengünstige medizinisch-epidemiologische Massnahme, um gezielt Ansteckungsketten von infektiösen Erkrankungen rückverfolgbar zu machen und so die Kontakte zu beteiligten Personen erkannt werden können. (Die Vorgaben und Empfehlungen des Bundes sind zu verfolgen und an die Mitarbeitenden weitergeben)
	☐	

	8.8
	Lessons Learned notieren: Wie gut war der Betrieb vorbereitet, welche Erkenntnisse können für die Bewältigung einer zukünftigen Krise gewonnen werden?
	☐	

	8.9
	Keine kranken Mitarbeitenden arbeiten lassen und Betroffene sofort nach Hause schicken.
	☐	


[bookmark: _Toc45027315]Andere Schutzmassnahmen
	
	Massnahmen Andere Schutzmassnahmen
	
	Begründung wieso die Massnahme nicht angewendet werden kann

	9.1
	
	☐	

	
	
	☐	

	
	
	☐	


[bookmark: _Toc45027316]Links und Anhänge
	Checkliste Allgemein SECO (https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Merkblatter_und_Checklisten/checkliste_allgmein_covid19.html) 

	Checkliste Baustellen SECO gilt für das Arbeiten auf Baustellen (https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Merkblatter_und_Checklisten/checkliste_baustellen_covid19.html) 

	Empfehlungen des BAG zur Umsetzung der Verordnung 2 (https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Merkblatter_und_Checklisten/merkblatt_arbeitgeber_covid19.html) 

	COVID-19 Informationen Schweiz in Zahlen https://www.corona-data.ch/

	Bundesamt für Gesundheit (BAG) http://www.pandemia.ch/ 

	Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) https://www.seco.admin.ch 

	Weltgesundheitsorganisation (WHO) http://www.who.int 

	Johns Hopkins University mit Grafiken zur weltweiten Situation https://coronavirus.jhu.edu/map.html 



[bookmark: _Toc45027317]Abschluss
Dieses Dokument wurde allen Mitarbeitenden im Unternehmen übermittelt und erläutert.


Verantwortliche Person, Unterschrift und Datum: __________________________________________________
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